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DIE KOMMUNALE  
KRAFT IN DER REGION

NACHHALTIGE, LEISTUNGSSTARKE UND IDEOLOGIE-
FREIE MOBILITÄT

REGION STUTTGART – WELTMARKTFÜHRER,  
GESUNDER MITTELSTAND, AKTIVES HANDWERK

KLIMASCHUTZ, ENERGIE, INNOVATIONEN

DEMOKRATIE, VIELFALT, TOLERANZ

FREIE WÄHLER – PASSENDE LÖSUNGEN VOR ORT, 
 ANSTATT PARTEIPROGRAMME.

URBANITÄT, LANDSCHAFT, NATUR IM EINKLANG

Wir alle sind auf Mobilität und auf eine funktionierende Logistik angewiesen. Wir stehen für ein 
System, das ideologiefrei aus Schiene, Fahrradweg und Straße so gestaltet wird, dass der ÖPNV 
leistungsfähig und bezahlbar bleibt, das Rad zu einer echten Alternative wird und Autos nicht im 
Stau stehen.

In unserer Region steckt viel Energie, sie ist allerdings auch energieintensiv. Wir setzen uns dafür 
ein, dass die Weichen für eine nachhaltige Energieproduktion gestellt werden - Solar, Wasser, 
Wind und Grüner Wasserstoff. Die Belange der Menschen sind zu beachten, ohne das Ziel einer 
klimaneutralen Region 2035 aus den Augen zu verlieren. 

Die Demokratie stärken, Vielfalt als Bereicherung erleben. Toleranz und gegenseitige Achtung 
sollen das Miteinander prägen. Um die Kommunen nicht zu überfordern, braucht es eine bessere 
Steuerung des Zuzugs und erheblich mehr Geld seitens des Bundes und des Landes.

Die Wirtschaft ist das Rückgrat unseres Wohlstands. Sie steht vor enormen Herausforderungen. 
Wir treten dafür ein, dass die Bedürfnisse der Betriebe beachtet werden und gute Rahmenbedin-
gungen für sichere Arbeitsplätze gegeben sind.

In unserer Region lässt es sich gut leben. Vielfalt der Landschaftsräume, attraktive Städte und
Gemeinden und Gegenden, in denen andere Urlaub machen. Unser liebenswerter Naturraum
muss erhalten bleiben und unsere Kommunen müssen eine Zukunft haben.

UNSER LANDKREIS GÖPPINGEN

Mit dem Neubau der Klinik in Göppingen sind die Voraussetzungen für modernste Medizin und 
ambitionierte Pflege geschaffen worden. Damit ist eine hochwertige Gesundheitsversorgung der 
Bevölkerung im Stauferkreis auch für die Zukunft gesichert.

Der Landkreis hat soziale Verantwortung. Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen, die Hilfe im 
Alltag benötigen, mehr Angebote zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben erhalten und dass 
in den Betreuungseinrichtungen ausreichend Räume und Personal für Menschen mit Assistenz-
bedarf überhaupt vorhanden sind. 

Mit dem Beitritt zum VVS haben wir die Weichen für die Zukunft der Mobilität gestellt. Wir machen 
uns stark für den Weiterbau der S-Bahn bis nach Geislingen. Weiterhin unterstützen wir moderne, 
umweltgerechte Mobilitätsformen insbesondere für die Kommunen im ländlichen Raum. 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind entscheidende Themen für die Zukunft im Kreis. Das integrierte 
Klimaschutzkonzept ist fortzuschreiben im Sinne des Ausbaus erneuerbarer Energien, Energieeffizi-
enz in öffentlichen Gebäuden, Förderung nachhaltiger Mobilität und Sensibilisierung der Bevölkerung.

Das von der Landkreisverwaltung entwickelte Finanzkonzept ist ein wirksames Instrument!  
Wir setzen uns dafür ein, dass bei der Festsetzung des künftigen Kreisumlagehebesatzes mehr 
Rücksicht auf die finanziellen Belange der Städte und Gemeinden genommen wird.

BILDUNG UND BETREUUNG

GESUNDHEITSVERSORGUNG AUF HÖCHSTEM NIVEAU

ÖPNV UND MOBILITÄT

KLIMASCHUTZ UND NACHHALTIGKEIT

SOLIDE FINANZEN

FREIE WÄHLER – PRAGMATISCH. SACHORIENTIERT. UNABHÄNGIG.



Rudolf Bauer
Polizeibeamter i.R., Kreisrat FW, 
Stadtrat FW GP, Stadtführer,  
65, Göppingen

Dr. Frank Genske
Arzt für Innere Medizin/Nephrologie, 
Gründer Medizinisches Versorgungs-
zentrum DOC-da!, 62, Göppingen

Rainer Häfele
Dipl.-Ing. (FH), Kreisrat FW, Ober-
meister SHK Innung Göppingen, 
 selbstständig, 43, Göppingen

Hamdi El Kabbani
Sachverständiger, stellvertretender   
Bezirksbeirat Holzheim, 51, 
 Göppingen, verheiratet

Kim Larissa Palesch
Rechtspflegerin, 31, Göppingen, 
 verheiratet

Manuel Gross
Automobilkaufmann, Bezirksbeirat Faurn-
dau, 1. Vors. Akkordeonorchester Barten-
bach 1950 e.V., 37, Göppingen, verheiratet

Vorstand Verein Initiative Sicherer Landkreis 
GP e.V. Weil ich hier im Landkreis Göppingen 
fest verwurzelt bin und frei meine Entscheidun-
gen getroffen habe und treffen werde.

Gesundheit ist neben Bildung unser höchstes 
Gut, daher müssen  wir den Gesundheitsstand-
ort Göppingen fördern und attraktiv für die 
folgende Generation machen.

Dinge, die ungesagt bleiben, bleiben auch 
 ungehört. Mit mir geben sie Ihrer Stimme Worte, 
die ausgesprochen und gehört werden.

Kindern, Jugendlichen & Erwachsenen die Rah-
menbedingung zu schaffen die Sie benötigen, 
um ein selbstbestimmtes und gerechtes Leben 
führen zu können, ist für mich wichtig wie nie!

Markus Christopher Feifel
Dipl.-Wirt.-Inf. (FH), Schatzmeister 
Freie Wähler Göppingen e.V.,
42, Göppingen

Ingo Wimmer
Systemadministrator, 53, Göppingen, 
ledig

Manfred Müller
Pensionär, Bezirksbeirat Bartenbach, 
1. Vorsitzender TSV Bartenbach,  
67, Göppingen

Thomas Schwegler
Polizeibeamter, 48, Göppingen, 
 verheiratet 

Dieter Schulz
Bankkaufmann, stv. Vorsitzender des 
Förderverein der Wirtschaftsjunioren 
Stuttgart e.V., 61, Göppingen, verheiratet

Dietmar Klotz
Chemiker, Bezirksbeirat Bezgenriet, 
79, Göppingen, verheiratet

Mit ideologiefreier bürgerlich-liberaler Politik sind 
meine Ziele sinnvolle Investitionen für Familien 
& Bürger, eine vernünftige Finanzplanung, ein 
sicherer & sauberer Kreis. 

Der ÖPNV sollte mehr mit den Gemeinden und 
Kommunen abgestimmt werden, dazu sollte die 
Komunikation zwischen den einzelnen ver-
bessert werden und auch die dadurch erhöhten 
Kosten transparenter gemacht werden.

Ich stehe für die Entwicklung einer freien, 
offenen Gesellschaft in einem bürgernahen 
 Gemeinwesen. Das Miteinander zählt.

1. Rudolf Bauer Polizeibeamter i.R., Göppingen2. Rainer Häfele Dipl.-Ing. (FH), Göppingen3. Kim Larissa Palesch Rechtspflegerin, Göppingen4. Dr. Frank Genske Arzt, Göppingen5. Hamdi El Kabbani Sachverständiger, Göppingen6. Manuel Gross Automobilkaufmann, Göppingen
7. Markus Christopher Feifel Dipl. Wirt.-Inf. (FH), Göppingen8. Manfred Müller Pensionär, Göppingen9. Dieter Schulz Bankkaufmann, Göppingen10. Ingo Wimmer Systemadministrator, Göppingen

11. Thomas Schwegler Polizeibeamter, Göppingen12. Dietmar Klotz Chemiker, Göppingen13. Karl-Heinz Moll Rentner, Göppingen14. Hans Kümmerle Buchhändler, Göppingen15. Dede Münir Reiseverkehrskaufmann, Göppingen
16. Sylvia Reik Einzelhandelskauffrau, Göppingen
17. Martin Weiler Steuerberater, Göppingen18. Rudolf Gerhard Bühler Speditionskaufmann, Göppingen

19. Stefan Ehricke Kfz-Prüfingenieur, Göppingen

Stimmzettel für die Wahl der Kreisräte  im Landkreis Göppingen Wahlkreis Göppingen
Freie Wähler im Landkreis Göppingen e.V.

MUSTER

Gewählter Vorsitzender Katholische Kirche 
Göppingen. Ich möchte gerne weiterhin meine 
Erfahrung und mein unternehmerisches Know-
how für die wichtigen Zukunftsentscheidungen 
in unserem Landkreis einbringen.

Ich kandidiere für eine Rekommunalisierung des 
Müllheizkraftwerkes und gerechtere Müllgebüh-
ren, sowie für einen besser getakteten ÖPNV.

Ich möchte mich für Familienförderung stark 
machen, vor allem wenn es um den Ausbau von 
Kindergartenplätzen und weiteren Betreuungs-
möglichkeiten in den Schulen geht.

Die „weiter so“-Schulpolitik der Landesregierung 
muss dringend auf den Prüfstand der kommu-
nalen Entscheidungsträger mit dem Ziel einer 
besseren Bildung und Ausbildung unserer Kinder 
gebracht werden.

Karl-Heinz Moll
Rentner, 1. Vorsitzender Gartenfreunde 
Bezgenriet e.V., Mitglied Musikverein, 
Kleintierzuchtverein, 69, Göppingen

Sylvia Reik
Einzelhandelskauffrau, Mitglied  
im Bezirksbeirat GP-Bartenbach,  
63,  Göppingen

Hans Kümmerle
Buchhändler, 73, Göppingen

Dede Münir
Reiseverkehrskaufmann, 61, 
 Göppingen

Stetig steigende Müllgebühren und die damit 
verbundenen Umweltbelastungen gehen jeden 
etwas an. Daher möchte ich mich in diesen und 
weiteren Punkten für die Wähler einsetzen, um 
Gerechtigkeit und Klarheit zu schaffen.

Kinder und Jugendliche sind neben einer intak-
ten Umwelt unsere wichtigsten Zukunftsthemen. 
Dafür will ich mich einsetzen.

Vorsitzende LandFrauenverein Bartenbach, 
Lerchenberg, Hohrein. Menschen in Stadtbezir-
ken und kleinen Gemeinden will ich eine Stimme 
geben. Krankenhaus, Müll, Ausbau der A8, der 
B10, soziale Belange und vieles mehr, betreffen 
uns auch. Dafür möchte ich mich einsetzen.

KREISTAGSWAHL 9. JUNI 2024
www.freiewaehler.de

IHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN IM WAHLKREIS GÖPPINGEN

Martin Weiler
Steuerberater, Bezirksbeirat Maitis, 
Kirchengemeinderat, Aufsichtsrat 
Raiffeisenbank Maitis, 67, Göppingen

Rudolf Gerhard Bühler 
Speditionskaufmann, Bezirksbeirat 
FWG, 78, Göppingen, verheiratet

Stefan Ehricke 
KFZ-Prüfingenieur und Sachverstän-
diger, 43, Göppingen-Hohenstaufen, 
ledig

Mitgl. in örtl. Vereinen. Wohnortnahe und bezahl-
bare Infrastruktur sind für mich wichtig, deshalb 
möchte ich mich für die Verbessereung des ÖPNV 
im ländlichen Raum, wohnortnahe Patientenversor-
gung und angemessene Müllgebühren einsetzen.

Prüfer Dt. Sportabz. Menschen m. Behin., stv. 
Sprecher AK Klosterneuburg. Ich will nicht nur 
meckern, sondern mich aktiv einsetzen für eine 
lebens- und liebenswerte Zukunft, in der sich 
auch meine Kinder und Enkel wohlfühlen können!

Um schneller und unbürokratischer den wirt-
schaftlichen und sozialen Aufschwung im Kreis 
Göppingen voranzubringen.

Felix Reutter
Vertriebscontroller, 26, Hattenhofen, 
ledig

Susanne Weißkopf
Selbständige Hotelfachfrau, 60, 
Uhingen

Dr. Oliver Bernas
Arzt, 54, Ottenbach

Für eine nachhaltige Entwicklung der Region, 
um die kulturelle Vielfalt, die hohe Lebensquali-
tät, die gute Mobilität und die wirtschaftliche 
Leistungskraft zu gewährleisten.

Eine zukunftsorientierte wirtschaftliche Weiter-
entwicklung. Bedarfsgerechter, ressourcen-
schonender Wohnraum. Mobilitätsförderung mit 
Betrachtung aller Verkehre. Erhalt und Förde-
rung der Lebensqualität.

Erfolgreiche Transformation der Wirtschaft in ein 
neues Zeitalter und Entwicklung innovativer Ver-
kehrskonzepte liegen mir besonders am Herzen.

Gute Lebensbedingungen für Jung und Alt durch 
gute Ausbildung, ausreichend Arbeitsplätze und 
Wohnraum; Weiterentwicklung von Nahverkehr 
und Tourismus.

Verlässlicher ÖPNV, der eine echte Alternative 
zum Individualverkehr ist und Digitalisierung mit 
Weitsicht: Dafür stehen die Freien Wähler.

Rudolf Bauer
Polizeibeamter i.R., 65, Göppingen

Aus der Region – für die Region. Heimat verbin-
den über Kreisgrenzen hinweg. Für Fortschritt, 
Innovation und freie Ideen.

WIR KANDIDIEREN FÜR SIE IN DER REGION STUTTGART

REGIONALWAHL 9. JUNI 2024

3. Freie Wähler in der Region Stuttgart1. Hans-Rudi Bührle, Bürgermeister, Bad Boll
2. Felix Reutter, Vertriebscontroller, Hattenhofen
3. Rudolf Bauer, Polizeibeamter i.R., Göppingen
4.	 Lore	Nagel,	Pflegefachkraft	i.	R.,	Donzdorf
5.	 Dr.	Stephan	Schweizer,	Geschäftsführer,	Geislingen
6.	 Susanne	Weißkopf,	Selbständige	Hotelfachfrau,	Uhingen
7.	 Dr.	Oliver	Bernas,	Arzt,	Ottenbach8.	 Gudrun	Soukup,	Rentnerin,	Gingen

Sie	haben	1	StimmeSie	können	nur	einen	Wahlvorschlag	im	Ganzen	durch	ein	Kreuz	(x)	in	einem	der	

nachstehenden	Kreise	oder	auf	sonst	eindeutige	Weise	kennzeichnen.	Einzelne	

Wahlvorschläge	des	Stimmzettels	dürfen	nicht	abgetrennt	werden!

Amtlicher Stimmzettel für die Wahl der Regional
versammlung Stuttgart im Wahlkreis Göppingen

MUSTER

Hans-Rudi Bührle
Bürgermeister,  
Dipl.-Verwaltungswirt (FH), 60,  
Bad Boll, verheiratet, 1 Sohn

Lore Nagel
Pflegefachkraft i.R., 67, Donzdorf
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